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THEMA 4 
OBERFLÄCHENBESCHICHTUNGEN 

 Was bestimmt das Fassadendesign? 

 
Aus struktureller Sicht wird bei der Planung der Fassade folgendes beachtet: 
 

 Gebäudeumgebung – direkte – Exterieur des Gebäudes, umgebende Vegetation, 
Gartenelemente, 

 weitere Umgebung – Straßen, Wohnviertel, 
 Akzentuierungselemente – sie machen die Fassade einzigartig, dominieren den Raum, folgen 

der Gesamtkomposition, 
 farbliche Trennung, 
 Materialstruktur, 
 Licht- und Schattenspiel, 
 dreidimensionale Elemente – Balkone, Logen, Gesimse, Mansarden, Vordächer, 
 die Harmonie der Konstruktion und der Verkleidung mit der Umgebung. 

 
Fassadenbeispiele 
 
Die Fassade ist der Teil des Gebäudes, dеr das endgültige Aussehen am meisten bestimmt. Bei der 
Wahl des Fassadensystems und der Entwicklung des Außendesigns sind nicht nur die ästhetischen 
Aspekte zu berücksichtigen, sondern auch die klimatischen Bedingungen, in denen sich das Gebäude 
befindet. Es gibt viele Auswahlmöglichkeiten – von klassischen Putzen, über dekorative Mauerwerke 
bis hin zu den beliebten vorgehängten hinterlüfteten Fassaden. 
 

a) Traditionelle Fassadenlösungen – Farben und Putze 
 

 
 

Fassadenanstriche und -putze sind die Standardlösung für die Fassadengestaltung des Gebäudes. Bei 
den Anstrichen ist zwischen farbigen und dekorativen zu unterscheiden, wobei empfohlen wird, dass 
sie eine hohe Beständigkeit gegen Witterungseinflüsse, Temperaturwechsel, Schadstoffe und 
Sonnenbestrahlung aufweisen. Die Fassadenputze sind eine traditionelle Lösung, da es eine große 
Auswahl an Farben und Strukturen gibt. Empfehlenswert sind innovative Putze mit verbesserten 
Eigenschaften – mit geringerer Verschmutzungsneigung, schnell trocknend, wasserfest, 
frostbeständig u.a. Die Wahl des Oberputzes wird hauptsächlich von seinen technischen 
Eigenschaften, der Auftragungsmethode und der Nutzung bestimmt. 
  
 



 
 

The BEE VET project, 2019-1-BG01-KA202-062584, has been funded with support from the European Commission. This 
publication [communication] reflects the views only of the author, and the Commission cannot be held responsible for any 
use which may be made of the information contained therein. 

• Arten von Putz nach dem Bindemittel: 
 
– Mineralischer Putz – auf Kalk- und Zementbasis 
– Polymerputz – auf Basis von Polymeren, synthetischer Harz 
– Silikonputz – auf Silikonharzbasis 
– Silikatputz – auf Wasserglasbasis 
  
• Arten von Putz nach der Oberflächenstruktur – die traditionellen Putze unterteilen sich in 
„Rauputz“ und „Reibeputz“. Es gibt auch eine große Vielfalt an innovativen Auftragungstechniken. Sie 
können erfolgreich die Oberflächenoptik verschiedener Baumaterialien imitieren, z.B. Naturstein, 
Holz, Beton, Ziegel und andere. 
  

b) Hinterlüftete Fassade / dekoratives Mauerwerk/ 
 

 
 

Immer häufiger wird dieses Fassadensystem ausgewählt. So wie die normalen Ziegel, sind die 
dekorativen (Verkleidungs-) Bausteine auch ein Naturprodukt. Sie werden in vielen Farben and 
Farbnuancen hergestellt. Gewisse natürlichen Farb-, Form- und Größenunterschiede sind bei ihnen 
natürlich. Die dekorativen Bausteine, zusammen mit dem wärmedämmenden Material und dem 
Tragmauerwerk, bilden die so genannte „Sandwich-Konstruktion“, die den strengen Kriterien für 
Energiebalance, Erscheinungsbild und Langlebigkeit entsprechen. Zwischen der Wärmedämmung und 
dem Verkleidungsmauerwerk befindet sich ein Luftraum, der zur Hinterlüftung der Fassade dient. Für 
die Errichtung einer solchen umgebenden (Außen-) Wand (zusammen mit dem 
Verkleidungsmauerwerk) sind gute Vorbereitung, Abmessung und präzise Ausführung notwendig. 
Das wärmedämmende Material kann Mineralwolle sein – Glaswolle, Steinwolle u.a. Die 
Dämmstoffdicke ist nicht begrenzt, doch ist eine Grundkonstruktion auf Grundlage der Berechnungen 
für die spezifische Zusammenstellung erforderlich. Verkleidete Fassaden, die mit dekorativen 
Bausteinen ausgeführt sind, benötigen in der Regel keine Pflege. Einige Ausnahmen sind die sehr 
problematischen Bereiche – Wände in Straßennähe, Schornsteine und Zaunmauern; durch 
Imprägnieren wird die Reinigung vereinfacht, die Nutzungsdauer verlängert und die Verwitterung 
verhindert. 
  

c) Holzverkleidung 
 
Um eine Holzverkleidung richtig auszuführen, sind Kenntnisse im Bereich der auftretenden Kräfte 
und der Holzeigenschaften erforderlich. Bei der Wahl des Holzwerkstoffs für die Bretter ist folgendes 



 
 

The BEE VET project, 2019-1-BG01-KA202-062584, has been funded with support from the European Commission. This 
publication [communication] reflects the views only of the author, and the Commission cannot be held responsible for any 
use which may be made of the information contained therein. 

zu beachten: Innenraumklima des Gebäudes, Gebäudegeometrie, Architektenvorstellungen für das 
äußere Erscheinungsbild, Wetterbedingungen, Anforderungen an die Bretteroberfläche und -pflege, 
Gebäudeparameter, eingebautes Dämmsystem, Feuerwiderstand. 
 
Die Holzverkleidung kann hergestellt werden aus: 

 profiliertem Hartholz, 
 Hartholz mit Leisten, 
 Holz, bearbeitet im Inneren unter Druck, 
 zementgebundenem Holzwerkstoff, 
 extrudierten Holzfaserprofilen und -platten, 
 Hartholzplatten. 
 Sie wird aus häufig vorkommenden Nadelgehölzen (Fichte, Tanne, Kiefer) hergestellt. Von 

den Laubgehölzen kann Eiche verwendet werden. Bei extremen Wetterbedingungen werden 
standhaftere Holzwerkstoffe (sibirische Fichte, skandinavische Fichte, Wacholder) eingesetzt. 
Die Fassadenprofile werden abschließend mit Lackierung oder Deckplatten geschützt; 

 Verkleidung mit zementgebundenem Holzwerkstoff 
 Erwiesen wirksam. Fassaden- und Verkleidungsspannplatten aus Zementfasern bestehen aus 

einem Sandzementgemisch, verstärkt mit Holzfaser. Die Spannplatten sind nicht 
entflammbar und resistent gegen Fäulnis, Schimmel und Pestizide. Sie können nicht nur bei 
der Konstruktion und Verkleidung von Innen- und Außenwänden Anwendung finden, 
sondern auch auf der Baustelle sowie als Boden- und Terrassenbelag. Sie können 
verschiedene Farben haben. Ein Nachteil kann es sein, dass sie nicht das typische Aussehen 
von Holz haben; 

 

 
 

 Holz mit innerer Unterdruckbehandlung 
 Das Holz mit innerer Unterdruckbehandlung ist sehr beständig und erfordert keine 

besondere Pflege. Holzschutzmittel dringen durch Druck- und Vakuumbehandlungen quer in 
das Holz ein. Die Eindringtiefe, die benutzten Konservierungsmittel und die Holzart sind 
maßgebend für das Qualitätsendergebnis. Die Behandlung unter Druck wird in 
Imprägnieranlagen durchgeführt, die über die erforderliche Ausrüstung verfügen. Für diesem 
Fassadentyp sind Fichte, Tanne und Kiefer als Holzwerkstoff geeignet; 

 thermische Behandlung vom Holz 
 Das thermisch behandelte Holz (Thermoholz) ist ein Werkstoff mit innovativer Holzstruktur, 

die durch thermische Behandlung und Behandlung der Holzfeuchte entsteht, wobei die 
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Beständigkeit und andere physikalische und mechanische Eigenschaften verbessert werden. 
Es wird aus normalem Holz, behandelt in speziellen Trocknungskammern bei höhen 
Temperaturen, hergestellt. Das behandelte Holz kann für Innenräume, Fassadenverkleidung, 
Bodenbeläge, Deckenverkleidung, Gartenmöbel, Schalldämmung, Saunen, Zäune, Terrassen 
und öffentlichen Plätzen verwendet werden. Je nach Holzart und Dauer der Behandlung 
ändert sich die Holzfarbe; die Farbe wird dunkelbraun. Die Tönung hängt von der 
Behandlungstemperatur ab. Während der thermischen Behandlung ändert sich die 
Zellenstruktur des Holzes, sodass es widerstandsfähiger als ein unbehandeltes Holz bei 
gleichen Wetterbedingungen wird (Beständigkeit über 30 Jahre, ohne chemischen 
Holzschutz). Das Thermoholz hat bessere Dämmeigenschaften, ist aber nicht UV-beständig; 

 extrudierte Faserwerkstoffe 
 Die extrudierten Faserwerkstoffe (Profile und Platten) sind moderne Materialien, die 

außerhalb des Gebäudes verwendet werden. Der Werkstoff wird als eine Kombination aus 
Holzfaser (Fäden) und Thermoplast produziert, wobei er durch metallische Profile extrudiert 
wird. Es lässt die Herstellung verschiedener Formen in einem Produktionsschritt zu. Der 
Werkstoff ist verschleißfest und absorbiert kein Wasser. Thermoplastische Faserwerkstoffe 
werden für die Herstellung von Bodenbelägen, Fliesen, Gartenmöbel, Zäunen, Tragwerken, 
Fensterrahmen, Türrahmen, Fußboden- und Wandplatten verwendet. Aus ökologischer Sicht 
sind diese Werkstoffe unbedenklich. Dank der Verwendung von zu 90 % bis 95 % natürlichen 
Materialien (Holzfaser) und kleinen Mengen organischer Kohlenstoffbindemittel haben diese 
Erzeugnisse viele Vorteile gegenüber anderen Werkstoffen. Die Wiederverwertung ist einfach 
und kostengünstig, wodurch eine aufwendige Vorbehandlung vor dem Recycling entfällt. Die 
Arbeit mit den thermoplastischen Faserwerkstoffen ist einfach und nach gewisser Erhitzung 
lassen sich neue Formen erstellen. Die Oberflächen lassen sich durch Lackieren, Folieren, 
Bedrucken und Polieren bearbeiten. 

 

 

Quelle: TEXT Barbara Turčíková, PHOTO Zinn, Thebsa, Rheinzink, Saint Gobain, This article 
was published in SaB March 2010. 

https://www.stavebnictvoabyvanie.sk/index.php/stavebnictvo-mainmenu-126/kontrukcie-
materialy-mainmenu-109/354-fasada-je-ako-kabat–musi-dobre-sediet 

  
 

https://www.stavebnictvoabyvanie.sk/index.php/stavebnictvo-mainmenu-126/kontrukcie-materialy-mainmenu-109/354-fasada-je-ako-kabat--musi-dobre-sediet
https://www.stavebnictvoabyvanie.sk/index.php/stavebnictvo-mainmenu-126/kontrukcie-materialy-mainmenu-109/354-fasada-je-ako-kabat--musi-dobre-sediet
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d) COR-TEN Fassade 
 
Bei Bewitterung bildet der COR-TEN-Stahl auf der Oberfläche eine feste Schutzschicht, die weitere 
Korrosion erheblich verlangsamt. Durch das Wechseln von aufeinanderfolgenden Prozessen von 
Befeuchten und Austrocknen verändert sich die Farbe in den ersten Jahren; vom warmen 
Orangebraun über Rotbraun bis hin zu dunklem Purpur-braun. Nach Jahren erhalten die Platten aus 
diesem Material eine neue Eigenschaft – eine sehr gute Patina (Korrosionsschutzschicht). Ihre matte 
Oberfläche unterscheidet sich von dem Erscheinungsbild anderer metallischer Oberflächen. Sie 
können verwendet werden, um einem Gebäude ein historisches Aussehen zu verleihen, aber auch 
um Fassaden für moderne Gebäude zu gestalten. 
Im Unterschied zu den Kohlenstoffstählen sind die COR-TEN-Stähle niedriglegiert, beinhalten weniger 
Kohlenstoff und mehr Kupfer und Phosphor. Sie bedürfen keine Oberflächenbehandlung und sind 
vollständig wiederverwertbar und umweltfreundlich; 
  

e) DuPont Corian 
 
  

 
 

DuPont Corian ist ein Werkstoff, der für die Oberflächenbehandlung von Arbeitsflächen entwickelt 
wurde. Allmählich wurde er zu einer funktionellen Lösung mit vielen Anwendungen. In letzter Zeit 
findet das Material Anwendung auch in der Architektur und der Konstruktion, obwohl es zunächst als 
„futuristische Vision“ angesehen wurde. Heute wird es als eine ästhetische Lösung verstanden. Die 
Charakteristiken dieses Materials machen seine Anwendung im Außenbereich möglich. Bei diesem 
Werkstoff gibt es keine besonderen Anforderungen an die Instandhaltung, er verleiht ein gutes 
Aussehen, ist stabil und kompakt, leicht zu montieren, besitzt eine besondere, unaufdringliche Optik 
mit erkennbarem Charakter; 
  

f) Intelligentes Fassadensystem Novobrick 
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Entwickelt von der tschechischen Gesellschaft Novobrick. Ein interessantes Fassadensystem, 
ausgeführt in Trockenbauweise, ohne Mörtel oder zusätzliches Mauerwerk, mit vielen anderen 
baulichen, wirtschaftlichen und ästhetischen Vorteilen. Ein selbsttragendes, hinterlüftetes 
Fassadensystem mit 50 Jahren Garantie und weltweitem Patent, das auf dem Kaminprinzip aufbaut 
und optimale Austrocknung von aufsteigendem Wasser und Feuchte, die an die Wandoberflächen 
gelangen, gewährleistet; 
  

g) energieproduzierende Fassade 
 

 
 

REYNAERS ALUMINIUM entwickelten ein Schutzwandsystem, das die Generierung von 
Sonnenenergie ermöglicht. Die Lösung schließt Sonnenblenden und CW 60 Glassolarpaneele ein, die 
in den Gebäudeaußenwänden integriert werden. Zusätzlich zur Generierung von Energie, die in 
elektrische Energie umgewandt wird, erfüllt es auch Schutzfunktionen und dient der ästhetischen 
Präsentation des Gebäudes. Das System ist völlig kompatibel mit den existierenden CW 50 und CW 
60 verglasten Wandsystemen für Fassaden im Wohnungsbau, bei denen die Verglasung mit Leisten 
an das Tragwerk angebracht wurde.  Dies erlaubt den Baufirmen und den Architekten das Umsetzen 
verschiedener Kombinationen, um zu der besten kreativen und funktionalen Lösung zu kommen 
sowie die Vorteile der standardisierten CW 60 Zusatz-, Entwässerungs- und Dämmelemente in die 
CW 60 Solarausführung zu integrieren. 
 

 

 


